
Ein Land im Aufbruch  
„nach Europa“ – Albanien

Sonntag, 2. bis Sonntag, 9. Oktober 2016

Studienreise
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Ein Land im Aufbruch „nach Europa“ – Albanien

„Aufbruchsstimmung auf dem Westbalkan?“, 
fragten wir im Rahmen einer Exkursion nach 
Montenegro und Albanien im Jahr 2009. Diese 
Frage kann für Albanien heute eindeutig mit 
Ja beantwortet werden – davon konnte sich Ihr 
Reisebegleiter Wolfgang Forthofer kürzlich vor 
Ort überzeugen. Vor 7 Jahren führte die Reise 
in den Norden Albaniens bis zur „Linie“ Tirana-
Durres. In diesem Jahr ist der Süden des Landes 
das Reiseziel. Von Tirana führt die Fahrt über 
Durres, Berat, Apollonia, Vlora nach Saranda 
und zurück über Mesopotam, Gjirokaster und 
Kruja.
Albanien galt lange als das „letzte Geheimnis 
Europas“. 1990 wurde das kommunistische 
Regime gestürzt. Bis dahin hatten Diktator  
Enver Hoxha und sein Nachfolger Ramiz Alia das 
Land von außen völlig abgeschottet. Nach meh-
reren Anläufen (und Rückschlägen) auf innen- 
und außenpolitischer Ebene trat der Staat 2009 
der NATO bei. Die Europäische Union lockerte 
Ende 2010 die Visa-Bestimmungen für alba-
nische Bürgerinnen und Bürger, seit Juni 2014 
ist Albanien offizieller Beitrittskandidat der EU. 
Albanien bietet weit mehr als man denkt.  
Machen Sie sich ein Bild von diesem Land an 
den Küsten des Adriatischen und Ionischen 
Meeres! Wir werden uns Politik, Wirtschaft 
und Kultur widmen.

Anreise morgens per Bahn ab Salzburg bzw. per Flug ab Frankfurt, München und Stuttgart 
(andere Abfahrtsbahnhöfe bzw. Abflughäfen auf Anfrage) zum Flughafen Wien, dem 
Treffpunkt für alle Reiseteilnehmenden. 
Gegen Mittag gemeinsamer Flug mit Austrian Airlines nach Tirana, wo uns die deutsch-
sprechende Reiseleitung erwartet. Auf dem Weg zum Hotel im Stadtzentrum vermittelt 
uns eine Orientierungsfahrt erste Eindrücke über die albanische Hauptstadt. Bezug der 
Zimmer, gemeinsames Abendessen und Übernachtung im Hotel Tirana International.

Sonntag, 2. Oktober 2016
Deutschland/Salzburg – Wien – Tirana

Programm (Änderungen vorbehalten)



Montag, 3. Oktober 2016
Tirana

Die politische, wirtschaftliche und soziale Lage 
Albaniens, aber auch dessen Beziehungen zur  
Europäischen Union, zu internationalen Organi-
sationen sowie zu seinen Nachbarstaaten in Süd-
ost Europa diskutieren wir mit OSZE-Botschafter 
Florian Raunig und Österreichs Botschafter 
Johann Sattler. 
Nach einer gemeinsamen Mittagspause widmen 
wir uns Tirana. Wir besichtigen die Innenstadt, 
die Regierungsgebäude, den Uhrturm und das 
Nationalmuseum. Den Abend gestalten Sie 
individuell nach Ihren Vorstellungen. Diejenigen, die gemeinsam zu Abend essen  
möchten, können sich gerne Ihrem Reisebegleiter anschließen. Übernachtung wieder 
im Hotel Tirana International.

Dienstag, 4. Oktober 2016
Tirana – Vlora

Nach dem Frühstück fahren wir in die Hafen-
stadt Durres, besichtigen die Stadt und deren 
antikes römisches Theater. Anschließend reisen 
wir weiter nach Berat. Die gut erhaltenen Stadt-
viertel aus osmanischer Zeit bilden ein schönes 
Ensemble türkisch-albanischer Stadtkultur. 2005 
wurde Berat in die UNESCO-Weltkulturerbe- 
Liste aufgenommen. Wir besuchen die Festung 
und das Onufri-Museum und fahren dann weiter 
zu den Ausgrabungen von Apollonia – neben 
Butrint die bedeutendste Ausgrabungsstätte  
Albaniens. Die Nacht verbringen wir in Vlora, der „Hafenstadt am Eingang zur Adria“, 
im Hotel Vlora International, wo wir auch zu Abend essen.



Donnerstag, 6. Oktober 2016
Saranda – Butrint – Saranda

Wir besuchen die Ausgrabungen von Butrint. 
Viele Völker haben hier im Laufe der Jahrhun-
derte ihre Spuren hinterlassen. Einst war Butrint 
ein wichtiger Hafen, heute ist es eine der be-
deutendsten archäologischen Stätten im Mittel- 
meerraum und zählt ebenfalls zum UNESCO-
Weltkulturerbe. 
Gemeinsames Mittagessen. Am Rückweg nach 
Saranda legen wir einen Halt in Ksamil ein, wo wir 
das sogenannte „Blue Eye“ bewundern können,  
ein schönes Naturschauspiel. Übernachtung noch 
einmal in Saranda. Zum Abendessen empfiehlt sich ein Restaurant an der Strandpromenade.

Mittwoch, 5. Oktober 2016
Vlora – Saranda

Heute steht die landschaftlich schönste Etappe der Reise am Programm – der Llogara 
Nationalpark und die albanische Riviera. Hohe Berge, tiefe Schluchten und weitläufige 
Sandstrände wechseln sich hier ab. Mehrere Fotostopps drängen sich geradezu auf! Der 
Nationalpark entstand bereits 1966 und schützt ein einmaliges mediterranes Bergwald- 
gebiet. Abends erreichen wir Saranda, das vielleicht wichtigste touristische Zentrum 
Albaniens mit seiner legendären Strandpromenade. Das griechische Korfu liegt quasi 
gegenüber. Gemeinsames Abendessen. Übernachtung im Hotel Butrinti.



Samstag, 8. Oktober 2016
Gjirokaster – Kruja – Tirana

Auf der (Rück-)Fahrt nach Tirana machen wir noch einen Stopp im kleinen Dorf Kruja 
und besichtigen dessen Burg, das Nationalheiligtum des albanischen Volkes, und das 
Nationalmuseum. 
In Tirana nächtigen wir erneut im Tirana International. Wenn zeitlich möglich, essen 
wir gemeinsam außer Haus zu Abend.

Sonntag, 9. Oktober 2016
Tirana – Wien – Salzburg/Deutschland

Der Vormittag steht in Tirana zu Ihrer freien Verfügung. Gegen Mittag erfolgt der Transfer 
zum Flughafen Rinas, der Abflug nach Wien am Nachmittag. In Wien erfolgen die An-
schlussflüge zu Ihren Abflughäfen bzw. die Bahnfahrt nach Salzburg.

Freitag, 7. Oktober 2016
Saranda – Gjirokaster

Am Vormittag fahren wir zunächst nach Meso-
potam, wo wir die bekannte Klosteranlage be-
sichtigen, die aus dem 13. Jahrhundert stammt. 
Anschließend fahren wir weiter in die UNESCO-
Stadt Gjirokaster – auch die Stadt der Steine 
genannt. Unterhalb der die Stadt überragenden 
Festung liegen eng aneinander gebaut die  
Häuser des türkischen Basars mit kleinen Laden-
geschäften und einer Moschee. 
Wir wohnen im Hotel Cajupi, wo wir – mit etwas 
Wetterglück – auf der Dachterrasse auch zu 
Abend essen.
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Pauschalpreis pro Person im Doppelzimmer: EUR 1.445,-
Einzelzimmerzuschlag (begrenzte Anzahl): EUR 150,-

Preis-, Kurs- und Programmänderungen sowie allfällige zum Zeitpunkt der  
Programmerstellung noch nicht festgelegte Steuern und Abgaben vorbehalten!

Anmeldeschluss: 18. Juli 2016
MindestteilnehmerInnenzahl: 21 Personen 
Wir behalten uns vor, die Reise abzusagen, wenn die MindestteilnehmerInnenzahl 
bis zu diesem Zeitpunkt nicht erreicht werden konnte. 
Bitte führen Sie einen gültigen Reisepass mit sich, der bei Ausreise noch drei Monate 
gültig sein muss.  
Wir empfehlen dringend den Abschluss einer Reisekrankenversicherung, die auch den  
Rücktransport ins Heimatland bei schweren Erkrankungen oder Unfällen beinhaltet.

Eingeschlossene Leistungen
◦ Flug- und Busreise laut Programm 
◦ 7 Übernachtungen in den genannten oder ähnlichen Hotels inkl. Frühstück,  
 Zimmer mit Dusche oder Bad und WC 
◦ 5 Abendessen, 2 Mittagessen 
◦ Fachprogramm laut Beschreibung 
◦ Eintrittsgebühren 
◦ Deutschsprachige Reiseleitung: Andi Coku 
◦ Reisebegleitung: Dr. Wolfgang Forthofer (Salzburger Bildungswerk)  
 ab/bis Salzburg

Nicht inkludierte Leistungen
◦ Reiseschutz-Paket ALL RISK MED 

Für Fragen steht Ihnen zur Verfügung
Dr. Wolfgang Forthofer, Salzburger Bildungswerk 
Strubergasse 18/3, A-5020 Salzburg 
Tel: +43-(0)662-872691-21, Fax: +43-(0)662-872691-3 
E-Mail: w.forthofer@sbw.salzburg.at

Reiseveranstalter
MOSER REISEN, Graben 18, A-4010 Linz

Informationen und Anmeldung

Es gelten die Allgemeinen Reisebedingungen (ARB92), die Zahlungs-, Storno- und Flugbeför-
derungsbedingungen sowie der Reise-Sicherungsschein in der letztgültigen Fassung. MOSER 
REISEN ist gem. der Reisebüro-Sicherungsverordnung durch eine Bankgarantie der VKB Linz 
mit der Nr. 10612000 abgesichert. Eintragungsnummer im Veranstalterverzeichnis 1998/0397.


